
NETZWERK Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Die Hospitationspartner der Staatlichen Regelschule Winzerla aus Jena sind die Rhönschule Gersfeld und die Gebhardschule Konstanz. Die Schulen arbeiten im 
bundesweiten „Netzwerk Ganztagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit 
diesem Programm in enger Zusammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstüt-
zungssystem für alle Schulen an, die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

•	 Grundschule (mit Jahrgangsmischung) 

•	 individuelle Lernzeiten

•	 Rhythmisierung

•	 Organisation der Mittagsfreizeit

•	 Gemeinsamer Unterricht (sozialpädagogische Förderbedingungen)

•	 Kooperation und Vernetzung im Stadtteil

•	 sozialpädagogische Projekte

•	 Berufsorientierung

 

•	 Anmeldungen für die Klassen eins bis fünf vorliegen. 

•	 bereits bestehende Klassen den Übertritt zur Thüringer Gemeinschaftsschule 
wünschen. 

•	 alle Lehrkräfte sowie das Haus und Außengelände auf die neue Lernkultur vorbe-
reitet sind.

•	 von der Regelschule (Ganztagsschule) zur Thüringer Gemeinschaftsschule

•	 Erstellung eines Konzeptes

•	 Schaffung der materiellen Vorraussetzungen 

•	 personelle Absicherung

•	 Primarstufe erfolgreich vorbereitet

WOHLFÜHLEN – REGELN UND RITUALE

Oßmaritzer Straße 12
07745 Jena
Thüringen
Regelschule
Gebundene Ganztagsschule
mail@rs-winzerla.jena.de
www.rs-winzerla.jena.de

205 Schülerinnen und Schüler
27 Lehrkräfte, 2 Sozialarbeiterinnen (Sozialarbeitsteam), 1 Sekretärin, 
1 Hausmeister

Staatliche Regelschule Winzerla

 I. Phase - Vorbereitung II. Phase - Pilotvorhaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

III. Phase - Vorhabenimplementierung 
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Zielformulierung 
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Kooperationen

freie Träger der Jugendhilfe, Bildungslandschaften Winzerla, Jugendzentrum HUGO, 
JuMäx Jena e.V., Streetwork Winzerla, Freizeitladen Winzerla, Ostthüringer Ausbil-
dungsverbund e.V., Bildungswerk Bau Hessen-Thüringen e.V., Gartenbaufirma Riede, 
Jenaer Elternschule „Gemeinsam stark“

Kurzbeschreibung

Die Regelschule Winzerla konzentriert ihre Ganztagsschularbeit auf die Tages- und 
Wochenrhythmisierung, die Kooperation mit außerschulischen Partnern und eine 
Vielfalt an Lernmethoden. So hat sie bereits solide Erfahrungen mit individuellem 
und projektorientiertem Lernen gesammelt und wird diese im Rahmen der Transfor-
mation von der Regelschule zur „Thüringer Gemeinschaftsschule“ (TGS) weiter aus-
bauen. 


